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Zum deutschen Volksliede .

( Vgl . oben S . 101—105 . 215—219 . ) * )9.DreiliebeFrauen.

4 .

 Es war einmal ein böser Man ,DerhateinFrewleinlobesam,Unddiewarvnuerdrossen.

Er thet jhr leid , groß vngemach ,Ergabjrmanchenhartenschlag,Siekundesnichtvergessen.

 Ibr Mann wol zu dem Weine ging ,DieFrauzuderNachtbarinnen,Siebegundtjrleidtzuklagen.Derselbigenfrawenderwarndrey,Dieeinesprach:'NuhöretmichVndwasicheuchwilsagen!'

Die elteste Fraw die gab den rath :'Vndwenskumptgegendenabentspat,InweißwollenwirvnskleidenVndwollenmiteuchhinneganVndwollenineinemWinkelstan,DreyMariawollenwirwerden.

 'Wir wollen drey knuppel machen schonVnndgebenjmseinrechtenIon,Denerhatlangverdienet,

So er mer wird vnnutz sein ,

 Wann er nun kompt von dem WeinVnddichzuschlagenvormeinet.'

5 . Der Frawen rath ist vollgan .

Der Man wol von dem Weine kam ,Erbegundsehrzufluchen:'Wobistunun,dubösehut?

Auff dich so kule ich ineinen mut . 'Erbegundsiedarzusuchen.

6 . Die Fraw jhme entgegen gieng ,Mitgutenwortensiejhnempfieng,Mitalsogutengeberden.

 Er gab jr einen backenschlag ,Dassiebaldtbeydererdenlag,Nachseinenaltensitten.

7 . Die Fraw ruff : '0 wee , 0 wee ,Nuhilff,MariaSalome,

Tröstet mich nu viel armen !

Hilff, Maria Jacobe ,

Ir lieben Marien alle drey ,
Last euch mein leidt erbarmen ! '

8 . Die Marien sprangen alle dar

 So weiß gleich als die Engel klarVndschwiegenallestille.

Die eine nam jn bey den harn ,DieandernnamenderschlegewarVndschafftenjrenwillen.

 1 ) Zu dem Tanzliede aus Göttingen ( oben S . 217 , No . 8 ) hätte ich auf eine ältereAufzeichnunginderoben6,98angeführtenSammlung'AlleArtenvonScherz-undspielen',FrankfurtundLeipzigo.J.(um1750)S.65No.25:'DasWahl-Spiel'weisensollen:

„ Hier tritt eine Person in die Mitten und spricht :

Weil sich [ ! ] das Glücke fügt in dieser Reihe , Daß ich so kühne bin und unter ihnen ,SomagdieCompagniemirauchverzeihen,Der[!]miramliebstenist,stetszubedienen.

Hier weiset er auf eine nach der andern und sagt :
Ihr steht mir gar nicht an , ihr seyd zu hitzig ,

Und eure Redensart ist gar zu spitzig .

Denn weiset er wieder auf eine und sagt :
Zwar dürft ihr euch die Rechnung gar nicht machen ,
Als wärs um euch zu thun und eure Sachen .

Weiset er auf eine andere und sagt :
Um euch ists Schade zwar , daß ihr von Flandern ;
Sonst wäret ihr mein Schatz vor allen andern .

Nun weiset er auf alle :

Indeß gehabt euch wohl ! Verlaß euch beyde ,
Jetzt such ich meine Lust und meine Freude .

Nun weiset er auf die rechte :
Bey dir , mein Aufenthalt , leb ich verbunden ,

So viel als Jahre sind , ja Tag und Stunden .

Hier küsst er sie , sie setzt sich nieder , und er fängt von neuen also an . "


